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	Kurz und knapp

	Fach
Thema
Schulform
Jahrgangsstufe
Verwendete Software
Verlag / Bezugsquelle
Technik (mindestens)
Kosten (Lizenzform)
Bearbeiter
Datum
	Informatik (LK)
Datenbankprojekt „CMS“
Gymnasiale Oberstufe
12
XAMPP (PHP und MySQL)
www.apachefriends.org /Produkt: Ernst-Reuter-Schule 1, frei
Windows-Rechner
keine
Ernst-Reuter-Schule 1
www.ers1.de
Mail:top10@ers1.de

Peter G. Poloczek
14.9.2005
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	Legende:

L1 sachlich
S1 Inhalt
V1 Räume

L2 medial
S2 Gliederung
V2 Zeiten

L3 sozial
S3 Gestaltung
V3 Administration

L4 affektiv
S4 Werkzeuge
V4 Vorerfahrung
	

	Beschreibung der Unterrichtssequenz (Einstieg, Erarbeitung, Auswertung)

	Einstieg: 
Die Ernst-Reuter-Schule1 beteiligt sich traditionell mit recht vielen Schulmannschaften an vielen Sportturnieren. Die Schülerinnen und Schüler werden hierbei immer von einer Sportlehrerin oder einem Sportlehrer begleitet. Meistens werden auf diesen Veranstaltungen auch Fotos mit einer Digitalkamera gemacht und immer wünschen alle Beteiligten, dass über ihr Abschneiden bei diesem Turnier möglichst schnell eine kleine Dokumentation auf der Website der ERS1 erscheint.- Für den Webmaster eine Menge Arbeit!

Da im LK Informatik in 12/2 eine Projektarbeit zum Thema "Datenbanken" vorgesehen ist, nahm sich der Kurs vor, ein kleines CMS (=Content-Management-System) zu entwickeln, welches es bestimmten Personen erlaubt, ohne Kenntnisse in HTML und ohne Zugriff auf den Server der Schule trotzdem aktuelle Inhalte - hier zum Thema Sport - zu veröffentlichen. Das CMS sollte in PHP geschrieben werden und auf eine MySQL-Datenbank aufbauen.
Erarbeitung:
Anfängliche Überlegungen führten zu folgenden zu erledigenden Unterpunkten:
- Es muss eine Benutzerverwaltung für die "berechtigten Autoren" geben.

- Das System soll die Beiträge selbst chronologisch (nach dem Veranstaltungsdatum) verwalten.

- Für die aktuellen Texte muss es unterschiedliche Layout-Möglichkeiten geben.

- Es müssen Bilder hochgeladen werden können, die aber nicht beliebig groß sein sollten!
Der anschließende Klärungsprozess ließ ein "Pflichtenheft" entstehen, welches gleichzeitig die Grundlage für die Aufteilung in Gruppen lieferte.

Der Kurs teilte sich zur Bearbeitung dieses Projekts in 4 Gruppen auf, die parallel arbeiteten. Ein- bis zweimal pro Woche gab es ein "round-table-Gespräch", indem alle Gruppen über den Fortgang ihrer Arbeit berichteten und "Schnittstellen" zwischen den Tätigkeitsbereichen exakter definiert wurden. Außerhalb der Möglichkeiten des Computerraums diente ein geschlossener Bereich im lo-net der Kommunikation.
Die exakte Arbeitsaufteilung sah so aus:

Datenbankgruppe
· Struktur festlegen 

· Bezeichnungen (Attribute) frühzeitig bekannt geben 

· Bildablage organisieren (Unterverzeichnis, automatische Dateinamenvergabe) 

· Datenbank anlegen 

HTML-Gruppe "Input"
· Startseite (Anmeldeseite für Benutzer, "Einloggen") 

· Options-Formular (Einfügen als Link, Bearbeiten als Link, Löschen direkt hier) 

· CMS-Formular ("Einfügen": Auswahl der Layouts, Eingabe der Texte, Auswahl der Bilder) 

· Bearbeitungs-Formular 

HTML-Gruppe "Output"
· Layouts festlegen und umsetzen 

· Erzeugung der endgültigen Seite, die im Internetauftritt zu sehen ist (Menü, chronologisch sortiert) 

· Bisherige Daten integrieren 

PHP-Gruppe "Spezielles"
· Passwortverschlüsselung 

· Kommunikation zwischen HTML- und Datenbank(-Gruppe) 

· (Ggf. Rechteverwaltung) 

· Bilder: Auflösungen umrechnen und hochladen
Auswertung:
Jede Arbeitsgruppe stellte am Ende ihr Ergebnis dem gesamten Kurs vor. Diese einzelnen Dokumentationen wurden auch beim Lehrer abgegeben und flossen mit in die Bewertung ein.
Das Zusammenführen der Gruppenergebnisse auf einem Webserver zeigte die erfolgreiche Arbeit.
Das Ergebnis der Projektarbeit ist auf der Website der ERS1 in Verwendung.


	Verwendungskontext (Aufwand zur Umsetzung im schulischen Alltag)

	Räume

(V1)
	Computerraum (Fachraum Informatik), ein (Web-)Server ist nicht unbedingt nötig, XAMPP kann auf den Arbeitsstationen installiert werden, der „Apache“ arbeitet dann als lokaler Webserver.

	((((

	Zeiten

(V2)
	Es wurden etwa 20 Unterrichtsstunden angesetzt – weitere Programmierarbeit wurde von den Schülerinnen und Schülern zu Hause erledigt

	((((

	Administration

(V3)
	Die Koordination der Schülerarbeiten kann recht anspruchsvoll sein! Die Arbeitsaufteilung für die Gruppen sollte strikt beachtet werden um (Lehrer)-Eingriffe in den Arbeitsprozess möglichst zu vermeiden.

	(((

	Vorerfahrung

(V4)
	Die Schülerinnen und Schüler können sich durchaus innerhalb dieses Projektes die notwendigen Kenntnisse in PHP erarbeiten.
Auf Lehrerseite sind Grundkenntnisse erstmal hilfreich, zur Beurteilung der Ergebnisse dann aber sicher notwendig.


	(((


	Software (Qualität des eingesetzten bzw. hergestellten Software-Produkts)

	Inhalt

(S1)
	· Das erstellte System ist absolut funktionsfähig. Die zu lösenden Probleme bei de Erstellung sind überschaubar und können gut aufgeteilt werden.

· Interaktiv werden vom Produkt alle wichtigen Informationen abgefragt, das Layout des Beitrags kann ausgewählt werden und das zusätzliche Abspeichern von Bildern, die automatisch in die „richtige“ Größe umgerechnet werden, ist möglich.
	(((((

	Gliederung

(S2)
	· Es gibt eine Benutzerverwaltung mit unterschiedlichen Rechten.
· Nach der Abmeldung werden Beizträge erstellt, die sich automatisch in das System integrieren.

	((((

	Gestaltung

(S3)
	· Das Layout der Beiträge ist wählbar.
· Titel und Überschriften der Beiträge sind frei wählbar.

· Beliebig viele Bilder/Fotos pro Beitra werden in einer Galerie verwaltet.
	((((

	Werkzeuge

(S4)
	· XAMPP enthält:
· PHP (die Programiersprache)
· MySQL (die Datenbank)
· Apache (den Webserver
· Dazu wird ein Editor wie z.B. Phase5 benötigt.


	(((

	Lernhandlungen (Qualität der Lernerträge auf Seiten der Schüler)

	sachlich

(L1)
	· PHP als Skriptsprache wird neu erlernt.
· Verschiedene Probleme (Benutzerverwaltung, Bildablage etc.) müssen individuell gelöst werden.
· Die Absprache zwischen den Gruppen und das Einhalten der verabredeten (Software-)Schnittstellen sind existenziell.
	((((

	medial

(L2)
	· Erstellen der entsprechenden HTML- und PHP-Seiten.

· Dokumentation des Gruppenergebnisses z.B. mit Powerpoint oder in HTML.
	(((((

	sozial

(L3)
	· Projektarbeit (als Gruppenarbeit) stellt hohe Anforderungen an die Interaktion zwischen den Gruppen.
· Das Einhalten von Verabredungen ist immens wichtig.
· Probleme in der Abstimmung müssen gemeinsam gelöst werden, es gibt keine Hierarchie.
	(((((

	affektiv

(L4)
	· Die direkte Ergebniskontrolle bei der „interaktiven Entwicklung“ hilft, Fehler sofort zu erkennen und in der Gruppe zu beseitigen – ein im Endeffekt positiver Vorgang.
· Nur wenn alle gut gearbeitet haben, gibt es ein Endprodukt. Fehlende Teillösungen verhindern dies – eine Gefahr, die durch sorgfältige Themenwahl minimiert werden kann.

	(((

	Fazit und Empfehlungen

	Ein sehr gut geeignetes Thema, bei dem bei der Formulierung des tatsächlichen Vorhabens vom Lehrer flexibel auf die Kurssituation eingegangen werden kann. Drei bis vier Gruppen sollten aber mindestens gebildet werden – bei mehr können weitere „Features“ eingebaut werden.


	[image: image2.png]Datei Beabeiten Ansicht Favoriten Extras ?

Quns - © 6] [ @) P Srroo @3- 2 B-JIHRDO B

cres [t . crtreter-scvie-Le] | B wecena |rie

Ernst-Reuter-Schule 1

Aktuell
@ [startseite]
v [News | Aktuelles] 11.07.2005 - News | Darstellendes Spiel 12 prisentiert: “Liebe das Leben - jeden Augenblick!"
OLl=rzi=) Am Montag, dem 18. Juli 2005, um 20 Uhr hat die Produktion Lisbe das Leben — jeden Augenblick!” des Kurses Darstellendes Spiel 12 unter der Leitung von Ruth
@ [ERS1ist TopTen- Kockelmann Premiere in der Aula. 19 Schalerinnen und Schiler haben im Laufe des Schuljahrs eine Auffiihrung entwickelt, die ihre Vorstellungen, Wansche und Traume far
CEEIEIE das eigene Leben verbindet mit dem b.
@ ahrbuch 2005]
® (Chemie-Physik-News]
® [Jugend forscht] 24.06.2005 - News | Otfried-Galm-Preis: Umwelt-AG
@ abi Greet
.: "f'm Die Umwelt-AG hat sich erfolgreich um den diesjahrigen Preis der Otfried-Galm-Stiftung beworben. Er wurde ihr im Rahmen der Abiturienten-
BT Entlassungsfeier von Frau Beucke-Galm, der Witwe des ehemaligen Schulleiters der ERS1, uberreicht.
> [Berufsorientierung]
> [Unterricht/ Abitur]
> [Medienkonzept]
¥ [Projekte]
¥ [Arbeitsgemeinschaften]
» informationen]
¥ [Links] 07.06.2005 - News | TopTen: Medienschule
» [Extras)
o Heute erfuhren vir, dass die Emst-Reuter-Schule 1 als "Hessische TopTen-Medienschule” ausgewahit wurde. An diesem Wettbewerb des
> [Kommunikation] Hessischen Kultusministeriums hatten sich aber 50 Schulen beworben
N nen . Wir freuen uns aber diese Auszeichnung medienschule
Schulerfinnen]
@ impressum] 5 .
[ Weitere Berichte
02062005 News Wettbewerb Kuh_Bar und Wassettrager 5 Bilder
18.03.2005 News Jugend forscht Landesentscheidung 4 Bilder
11.022005 News Regionalentscheidung  Jugend forscht 18ild
~ -
i JUEAN U
s
E)
&lrets 2 @renet

7 Webste der Emst... | A https/femarchivib... | @ Eudora = TopTen ster cms.doc -,




[image: image3.png]Microsoft Int

Explorer

Favoriten  Extras 2

Q- ©  [x) &) &) Pawm Frrownm @ -5 B-LJEHBO B
sdresse | ] http:/Jwww.erst-reuter-schule-1.de/ | [ Wechsehau  Links >

Ernst-Reuter-Schule 1
Heute ist Mittwoch, der 14. September 2005

Vorhandene Beitrage:

@ [Startseite]

¥ [News | Aktuelles]
¥ [Berufsorientierung]
¥ [Unterricht/ Abitur]

Hife/info [200-07 [, [von Wangenheim,

> (edienkonzept] 200507 nser nees Projekt  Braintrainer [ Braintrainer von W
> [Projekte] : 07
Beittage anzeigen 1200507 innerung Braintrainer | Nutzerperspektive 2 [ion Wangenheim.
> [Arbeitsgemeinschaiten] Beitrag hinzufigen 13 [Kiaus
> Onformationen [2005-07-|"Lisbe das Leben - jeden der ERS1,
’ [0 1 I B oty News IDarstellendes Spiel 12 prasentiert R e
LLinks] [ T
N 12005061 met-AG INews (Otfied-Galm-Preis o |2dministrator,
[Extras) e 24 Jacministrator
Benutzenenaliung
v 06
[Kommunikation] 2005061 ccramschute ows Fropten L |eererst,
» [Gastebuch] 07 |Schulleitung
> 06
ey 12005-06-) g Chemie & 1444 i Schilerlabor 2 |[schipke, Dirk
# [Enemaligendatenbank] o5 Physic
S i e T e
» [Lehrerinnen &
SR 1200504+ o rmenfarbungen Chemie & ) nter Atombau 2 |[schipke, Dirk
. 130 [Physik
Iimpressum]
> tarchiv) 1200504 it arten IDaSp Projekt |Start o |dministrator

o2 |administrator

200503 andesentscheidung | News [Jugend forscht G e
ggosroz [chik 2 g:;'s':: & |ragung in Soest 2 |Schipke, Dirk
200502 ugend forscht INews IRegionalentscheidung 2 ii'..ﬁ..'ﬁ\'...g
v * | s i Syt |1 s
200412 Weihnachtiche Chemis g:;::;f & | Vorfshrungen 2 |[Schupke. Dik

[2004-01-|[Buschtrommetturnier in
|23 |der Ziehenschule

200302 | Stagtmeister Jungen | {Sport |Basketball 2 |[Poloczek, Peter

ISport |Basketball 2 |Gartner, Christian

Impressum Dncken e 212.32000 (Sekrearia)

Copyrghie 2004 Fax 21232000

et an un

by EmstReutr Sonue 1 s sevstzsperst ce

yosouoy







L1





S4





L2




































































S3





L3





S2





L4





S1





V4





V3





V2





V1








Hessischer Kompass für Bildungssoftware
www.medien.bildung.hessen.de

